
STECKBRIEF GEOTOPE

Hangender Stein mit Abrisskluft ca. 4000 m SW von Jungingen

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Zollernalbkreis

Gemeinde: Hechingen
Gemarkung: Boll

TK25-Nr.: 7620 Jungingen
R/H-Werte: 3500100 / 5352100
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Beschreibung:
Der Hangende Stein ca. 4.000 m südwestlich von Jungingen bildet eine breite Abrisskluft an der Traufkante der

Schwäbischen Alb. Hierbei löste sich ein nahezu kreisrundes Segment von der Albhochfläche ab, die hier von den

Kalksteinen der Oberen Felsenkalk-Formation (ki2, früher Weißjura delta) aufgebaut wird, ohne dass aber ein

vollständiger Bergsturz eintrat. Tiefe Spalten und Felsabrisse („Höllenlöcher") zeugen von diesem langsam

ablaufenden Ereignis.
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